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Europäische Logistikexperten 

zu Gast in Lübeck 
 

Wirtschaftsförderung organisiert 2-tägigen Workshop 

 
„Wir freuen uns, dass die Zusammenarbeit mit der Hansestadt 
Hamburg so konkrete Formen annimmt und bereits erste Früchte 
trägt“, so Dirk Gerdes bei der Eröffnung des 2-tägigen Workshops 
für europäische Logistikexperten in Lübeck. Auf Initiative der 
Hamburg Port Authority ist das von der EU geförderte Netzwerk 
Port-Net entstanden, dessen Mitglieder sich jetzt über die 
Entwicklungen am Logistikstandort Lübeck informieren. 
 
Neben Hamburg sind auch weitere führende Häfen wie Antwerpen 
(Belgien) und Felixstowe (England) aber auch italienische, 
polnische und dänische Logistikstandorte bei dem Workshop 
vertreten. „Den Mitgliedern bieten wir einen umfassenden 
Überblick über die Potenziale des Logistikstandortes Lübeck“, so 
Björn P. Jacobsen, der die Wirtschaftsförderung in dem Netzwerk 
vertritt.  
 
Zu den Programmpunkten gehören u. a. eine Besichtigung des 
Skandinavienkais, der Umschlagsanlagen der Firma Lehmann 
aber auch Darstellungen der Logistikaktivitäten bei den Firmen 
Brüggen und Dräger Interservices. Am heutigen Mittwoch wird die 
Besuchsgruppe von Stadtpräsident Peter Sünnenwold im 
Lübecker Rathaus empfangen. 
 
Neben dem Aufbau eines Kooperationsnetzwerkes stehen bei 
Port-Net aktuelle Themen mit Bezug zum europäischen 
Logistikmarkt im Vordergrund. Hierzu gehören Fragestellungen zur 
zukünftigen Infrastrukturfinanzierung, die Einbindung von 
Logistikaktivitäten in die regionalwirtschaftliche Entwicklung 
genauso, wie Fragen zur zukünftigen Marktausrichtung. 
 
Der Schwerpunkt des Workshops in der Hansestadt Lübeck liegt 
auf der Identifizierung von Potenzialen im Bereich der 
Logistikwirtschaft. Hierzu werden u. a. mit Vorträgen der 
Fachhochschule Lübeck und der ISNM International School of 
New Media Ansatzpunkte zur Nutzung von Häfen als Motor für die 
wirtschaftliche Entwicklung einer Region aufgezeigt. „Dies ist für 
uns vor allem unter dem Gesichtspunkt der weiteren Profilierung 
der Gewerbeflächen am Skandinavienkai wichtig“, so Dirk Gerdes. 
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In der Wirtschaftsförderung LÜBECK GmbH finden Unternehmen 
einen Partner, der die Kompetenz, Erfahrung und das Know-how 
von Industrie- und Handelskammer zu Lübeck, Kreishandwerker-
schaft Lübeck, Deutschem Gewerkschaftsbund und dem 
städtischen Projektentwickler KWL GmbH zusammenführt. 
  
Erfolgreich seit 1998 

 
Die Wirtschaftsförderung Lübeck hat seit ihrer Gründung eine 
Vielzahl von Investitionsvorhaben in der Hansestadt Lübeck aktiv 
begleitet. So konnten 80 Unternehmen angesiedelt und mehr als 
1.750 Arbeitsplätze geschaffen werden. Durch die Einbeziehung 
der Wirtschaftsförderung Lübeck konnten ca. 9.000 Arbeitsplätze 
in bestehenden Unternehmen für den Standort Lübeck gesichert 
werden. Das mit den Wirtschaftsförderungs-Projekten primär 
verbundene Investitionsvolumen beträgt über 180 Millionen Euro. 
 
Für die Hansestadt Lübeck und deren Gesellschaften hat die 
Wirtschaftsförderung Lübeck die Vermarktung der Gewerbe-
immobilien im Stadtgebiet übernommen - und das mit Erfolg. So 
sind in den vergangenen acht Jahren insgesamt über 440.000 m² 
Gewerbe- und Industrieflächen veräußert worden. Für die 
Hansestadt bzw. ihre Gesellschaften wurden dabei Verlaufserlöse 
in Höhe von fast 22,5 Millionen Euro erzielt. Für Investitionen in die 
wirtschaftsnahe Infrastruktur der Hansestadt Lübeck konnten seit 
dem Jahr 2000 rund 51 Millionen Euro akquiriert werden. Hinzu 
kommen rund 24,1 Millionen Euro, die als einzelbetriebliche 
Förderung Lübecker Unternehmen zugeflossen sind.  
 
Port-Net 

 
Port-Net ist ein INTERREG IIIC Förderprojekt der Europäischen 
Union, an dem sich 20 Partner aus 12 europäischen Ländern und 
Russland beteiligen. Ziel ist es, die interregionale Kooperation und 
die multi-modalen Transportstrukturen in der EU zu fördern. 
Konkret bedeutet dies, dass die beteiligten Häfen zu effizienteren 
Strukturen und erhöhten Kapazitäten gelangen wollen und 
gleichzeitig an einer verbesserten regionalen Integration arbeiten. 

 

Weitere Informationen zu Port-Net erhalten Sie unter        

www.port-net.net. 


